
An: Kanzler, Vizekanzler, Gesundheitsminister,  
Parlamentsklubs und Landeshauptleute

Hochwertige Ärzteausbildung ist Garant für eine  
gute Patientenversorgung und stoppt Ärzteabwanderung

Die Expertise und Erfahrung der Ärztinnen und Ärzte in Österreich sind die Garantie dafür,  
dass alle Österreicherinnen und Österreicher die bestmögliche Gesundheitsversorgung erhalten.  
Im weltweiten Vergleich liegt das österreichische Gesundheitssystem im Spitzenfeld. Noch.

Doch jetzt, während die Ärztinnen und Ärzte ihr Bestes für uns alle geben, wird versucht, die  
österreichische Arztausbildung nachhaltig zu schwächen. Sie aber ist der Grundstein für unser  
hochqualitatives Gesundheitssystem. 

Seit vielen Jahren liegt die ärztliche Ausbildung in den Händen der Österreichischen Ärztekammer,  
eingebettet in einer soliden, medizinisch kompetenten, administrativen Infrastruktur unter der  
Weisungsgebundenheit des zuständigen Gesundheitsministers. Ärztinnen und Ärzte entscheiden in  
Kooperation mit allen Fachgruppen und wissenschaftlichen Gesellschaften darüber, welche Qualitäts- 
kriterien in der Arztausbildung gelten. Sind diese Kriterien erfüllt, wird eine Ausbildungsstelle genehmigt.

Nun droht eine Ärztegesetznovelle, durch die die Verantwortung für die ärztliche Ausbildung von einer 
bundesweit einheitlichen Struktur auf die neun Bundesländer bzw. die Bezirkshauptmannschaften/ 
Magistrate der Städte verschoben werden könnte. Damit sollen zukünftig föderale, mit extra Steuer- 
mitteln aufgebaute multiple Verwaltungsapparate entscheiden, ob Leistungszahlen erfüllt werden und 
junge Ärztinnen und Ärzte auch die Kompetenzen erlernen, die notwendig sind, um Patientinnen und 
Patienten auf Weltklasseniveau zu betreuen. 

Bitte stoppen Sie diese Entwicklung!

Junge Ärztinnen und Ärzte aus dem In- und Ausland haben vielfältige Möglichkeiten, wo sie ihre  
ärztliche Ausbildung absolvieren können. Alle Umfragen bestätigen, dass die Qualität einer fachlich  
kompetenten Ausbildung für junge Ärztinnen und Ärzte das zentrale Kriterium dafür ist, ob sie in  
Österreich bleiben oder ins Ausland abwandern.

Die Bedrohung der Qualität der ärztlichen Ausbildung und der Patientenversorgung in Österreich kann 
die österreichische Ärzteschaft nicht hinnehmen. Daher fordert die Österreichische Ärztekammer Sie auf: 
Gefährden Sie nicht die Patientensicherheit in diesem Land und bekennen Sie sich zur bestmöglichen, 
österreichweit einheitlichen Qualität in der heimischen Ärzteausbildung in der Selbstverwaltung der  
Ärzteschaft unter den zwingenden Vorgaben des Gesundheitsministeriums. Wir Ärztinnen und Ärzte  
sorgen zuverlässig und kompetent für den Goldstandard – weniger haben die Österreicherinnen und 
Österreicher auch in Zukunft nicht verdient.

Die österreichische Ärzteschaft


